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recht, das viele DDR-Bürger über Jahre 
erleiden mußten. Sie waren Opfer des 
DDR-Regimes.

2.) 12. März, Frank Schäffler, FDP und ehe-
maliger Bundestagsabgeordneter. Sein The-
ma: Was wird aus unserem Euro?
Er kritisierte u. a. die Tatsache, daß viele 
Abgeordnete zu sehr auf ihre Wieder-
wahl fixiert sind und ihre Entscheidungen 
sehr kurzfristig fällen. Mit Banken und 
Politikern ging er sehr hart ins Gericht. 
Von der Niedrigzinspolitik gingen die fal-
schen Signale aus. Sparen und Schaffen 
von Werten sollten die Grundlagen un-
serer Bürger sein. Er hat in Berlin mit dem 
Prometheus-Institut eine Denkfabrik ge-
gründet, die in erster Linie von Familien-
unternehmen finanziert wird. Schäffler 
ist Diplom-Betriebswirt.

3.) 15. Oktober, Prof. Dr. Ingo von Münch, 
Dozent für Völker- und öffentliches Recht.
Der Bundespräsident sollte mehr an 
die Deutschen als Opfer erinnern. Von 
Münch zitierte das Grundgesetz, Art.1 
Abs. 1: Die Würde des Menschen ist un-
antastbar. Sich zu erinnern sei das Recht 
eines jeden Staatsbürgers. Zwei seiner 
bekannten Bücher haben wir zum Kauf 
angeboten: 1. ,,Frau, Komm!“ 2. „Töte“, 
Ilja Ehrenburg.

Auch im Jahr 2016 werden wir Ihnen 
wieder interessante und aussagekräftige 
Redner anbieten. Wir wehren uns gegen 
diese unsägliche „Political Correctness“, 
bei der wir nur das sagen und diskutie-
ren dürfen, das den ,,Oberen“ genehm 
ist. Nicht mit uns! Haben Sie Lust bei uns 
mitzuarbeiten, dann sprechen Sie uns 
bitte an. Wir wünschen Ihnen ein gutes 
und friedvolles neues Jahr 2016.

Gesprächskreis Zeitgeschichte Dissen, 
Louis-Ferdinand Schwarz

Louis-Ferdinand Schwarz (rechts) überreicht an 
Herrn Prof. Dr. Ingo von Münch als Dank für sei-
nen Vortrag ein Präsent.

In diesem Jahr mussten wir Abschied nehmen von Heinrich Simon, Hein-rich Rodefeld, Renate Flottman und Heinrich Geisemeier. Sie haben sich für den CDU Stadtverband und für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt eingesetzt. Wir werden sie nicht vergessen. 
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Mitgliederversammlung

Am 22. Oktober 2015 traf sich der CDU-
Stadtverband Dissen zu seiner Mitglie-
derversammlung. Mit dabei war auch die 
Landtagsabgeordnete Gerda Hövel, die  
aus der Arbeit in der Landtagsfraktion 
berichtete und auf viele Themen einging.
Sie bedauerte, dass der sehr schwierige 
Kampf um das Dissener Krankenhaus 
trotz größter Bemühungen erfolglos ge-
blieben sei. Eine Akut- und Notfallversor-
gung rund um die Uhr müsse hier vor Ort 

(v.l.): Jens Siekmann, Edeltraud Kraak, Michael 
Kraak und Heiner Prell.

baldmöglichst sichergestellt werden.
Sie beklagte die sehr starke Orientierung 
der jetzigen SPD/Grüne-Regierung an 
den großen Städten, besonders am Bal-
lungsraum Hannover-Braunschweig. Der 
ländliche Raum wird in jeglicher Hinsicht 
vernachlässigt. 
Zur Flüchtlingsproblematik informierte 
die Landtagsabgeordnete, dass nicht 
anerkannte Asylbewerber in Niedersach-
sen derzeit nur zu ca. 10 % abgeschoben 
würden und sich momentan ca. 19.000 
Ausreisepflichtige in Niedersachsen be-
fänden. 
Der Vorsitzende Heiner Prell ehrte Mi-
chael Kraak für 25 Jahre Mitgliedschaft 
und für zehn Jahre Edeltraud Kraak und 
Jens Siekmann. In Abwesenheit wurden 
Friedrich Gervelmeyer für 40 Jahre und 
Andreas Austmeyer für 10 Jahre geehrt.
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Anlässlich des 1. Frühschoppens der TSG Dissen 
erfolgten für einige Mitglieder Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft für 25, 40, 50, 60 und 
70 Jahre. Im Bild von links: Monika Stiene, Wolf-
gang Dettmer, Else Bacholz, Wolfgang Zurhorst, 
Vorsitzender Franz Pepinghege, Heiner Prell 
und stv. Vorsitzender Daniel Schwarte.

Der Heimatverein Dissen unter Leitung von 
Rosemarie Rieke trägt immer wieder mit viel 
Elan Material für Ausstellungen zusammen. Die 
Ausstellung „Krieg und Frieden in Dissen 1933 
- 1953“ ist beeindruckend. Schriftstücke, Doku-
mente und Bilder zeigen das Leben der Dissener 
Bevölkerung im Krieg und der Nachkriegszeit.

Ausstellung des Kaninchenzuchtvereins. Im Bild: 
Ausstellungsleiter Josef Hülsmann aus Bad Laer.

Schwere Zeiten für die Dissener Eltern: Die bei-
den kommunalen Kindertagesstätten wurden 
langfristig bestreikt und eine Notfallbetreuung 
nur für wenige Kinder möglich.
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Im Oktober 2015 hat die Maßarbeit das Gebäu-
de am Krümpel bezogen. Die Mitglieder vom Kulmbach-Klub überrasch-

ten Schweinebörse-Wirtin Hanna Börchers 
(links) und ihren Sohn Lutz mit dem 50-jährigen 
Jubiläum ihrer Biertheke.

Auf Antrag der CDU Fraktion sollte 2015 eine 
Müllsammelaktion in der Stadt Dissen durchge-
führt werden. Viele Bürger beklagen sich über 
die mangelnde Sauberkeit in unserer Stadt. Die-
sen Punkt wollte die CDU Fraktion aufgreifen 
und das gewachsene Solidaritätsgefühl in un-
serer Kommune mit einer gemeinsamen Aktion 
zum Müllsammeln stärken. Klare Ansagen der 
CDU: „Alle Vereine, Schulen, Institutionen sol-
len angeschrieben werden und als Dank für die 
tätigen Personen im Anschluss an das Sammeln 
eine Bratwurst und Getränke bereitstehen.“ Der 
Lernstandort Noller Schlucht wurde Anfang des 
Jahres mit der Durchführung beauftragt. Leider 
wurden die Vereine, Schulen und Institutionen 
nicht gesondert informiert, sondern nur über ei-
nen Zeitungsartikel. Die AWIGO hat Beutel und 
Müllcontainer zur Verfügung gestellt. Perfekt. 
Aber nur wenige Personen beteiligten sich an 
der Aktion. Das liegt aber nicht an der AWIGO 
oder an den Dissener Bürgerinnen und Bürgern. 
Das Interesse an einem sauberen Ort ist groß, 
wie auf der Bürgerversammlung am 19.03.2015 
klar zu erkennen war. Es wusste nur einfach 
niemand Bescheid, weil eine Pressemitteilung 
nicht ausreicht. Die CDU Dissen ist sich sicher, 
dass geht besser und deshalb lassen wir nicht 
locker! Ein Dankeschön an alle Beteiligten,  die 
Damen und Herren, die sich mittlerweile regel-
mäßig zum Müllsammeln treffen und  die Bür-
gerinnen und Bürger, die sich in Eigeninitiative 
immer mal wieder bücken. Für unsere Stadt, für 
unseren Lebensmittelpunkt im Grünen.

Im November 2015 ist das Bürgerbüro umgezo-
gen.

Obwohl das Wetter am Samstag und Sonntag 
nicht so ganz mitspielte, war das diesjährige 
Stadtfest wieder gut besucht und ein voller Erfolg.

Dr. Andre Berghegger, MdB, stand auf Einladung 
des CDU Stadtverbandes am 07.12.2015 Rede und 
Antwort zur Flüchtlingspolitik.
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Unter dem Motto „Dissener Betriebe 
öffnen sich“ luden CDU-Stadtverband 
und Fraktion in Dissen interessierte Bür-
gerinnen und Bürger zu ihrer Veranstal-
tungsreihe ein. „Wir freuen uns sehr, dass 
in diesem Jahr die Firma Schlingmann 
Feuerwehrfahrzeuge ihre Türen für uns 
öffnet“ begrüßten Stefanie Hörning und 
Heiner Prell von der Dissener CDU alle 
Teilnehmer. Die Firma Schlingmann Feu-
erwehrfahrzeuge gehört zu den renom-
miertesten Feuerwehrfahrzeugbauern in 
Deutschland. Ein herzlicher Dank geht an 
den Geschäftsführer Jan Wendenburg, 
der die Teilnehmer willkommen hieß.
Vor der Firmenbesichtigung radelten die 
Teilnehmer unter der Leitung von Heinz 

Kocks und Reiner Marjenau durch die 
Stadt, um verschiedene städtebauliche 
Veränderungen zu besichtigen. Schwer-
punkt war das neue Claas-Areal südlich 
der A 33.

Dissener Betriebe öffnen 
sich – Schlingmann 
Feuerwehrfahrzeuge
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die medizinische Versorgung ist ein 
wichtiger Teil der Daseinsvorsorge und 
somit fordern wir zu Recht den Aufbau 
einer Akut- und Notfallversorgung für 
den Südkreis. Die Kreisverwaltung arbei-
tet unter Einbeziehung der Stadt Dissen 
an einem Konzept, um die ambulante 
Akut- und Notfallversorgung für unsere 
Region zu verbessern. Gleichzeitig wird 
auch die fachärztliche Versorgung be-
trachtet. Die Einbindung vieler Akteure, 
wie Kassenärztliche Vereinigung, Träger 
der Gesundheitswirtschaft und das Land 
Niedersachen ist erforderlich für so ein 
Konzept und stellt unsere Geduld auf 
eine harte Probe. Auch für die Versor-
gung mit Hausärzten in den Kommunen 
des Landkreises bedarf es der Erarbei-
tung eines Konzeptes. Bereits für den 
Haushalt 2015 wurden hierfür auf Antrag 
der CDU Kreistagsfraktion Gelder bereit-
gestellt.    
Zu den Aufgaben des Landkreises ge-
hört auch die Bedarfsplanung des Ret-
tungsdienstes und Krankentransportes. 
Dieser Bedarfsplan ist gemäß Nieder-
sächsischen Rettungsdienstgesetz im 
Benehmen mit den Kostenträgern, also 
den Krankenkassen und Unfallversiche-
rungen herzustellen und beruht auf den 
tatsächlich anfallenden Stunden. Die be-

reits im November 2014 vorgenommene 
Erhöhung der Rettungsmittelstunden 
für unseren Bereich wird im Bedarfsplan 
2016 bestätigt. Ich kann Ihnen mitteilen, 
dass die in Dissen vorgehaltenen Krank-
entransportwagen auch im Jahr 2016 dort 
weiter stationiert bleiben. Ab Dezember 
2015 werden sich der Rettungsdienst 
und die Kliniken im Raum  Osnabrück am 
IVENA-Konzept beteiligen. Hierbei han-
delt es sich um ein internetbasiertes Sys-
tem zur Anzeige von Behandlungs- und 
Bettenkapazitäten in Krankenhäusern. 
Durch dieses System sollen Zeitverzöge-
rungen bei der Aufnahme und klinischen 
Weiterversorgung vermieden werden.

Aus dem Kreistag

Seit 10 Jahren engagieren sich die ehrenamt-
lichen Helfer der Tafel in Dissen. Jeden Donners-
tag wird fl eissig angeliefert, sortiert und ausge-
geben. Wir sagen Danke! Ihr macht einen tollen 
Job und helft den wirklich bedürftigen aus den 
Südkreiskommunen.



21

Auch das Thema IGS beschäftigt uns in 
Dissen. Hierzu wurde von der Kreisver-
waltung eine 86 Seiten starke Orientie-
rungsvorlage erarbeitet. Schülerzahl-
entwicklungen, Pendlerbewegungen, 
Auswirkungen auf Nachbarkommunen 
und vorhandene Schulgebäude wurden 
für die einzelnen Schulstandorte genau 
betrachtet. Als Fazit wurde der Standort 
Dissen weitgehend als geeignet darge-
stellt. Als weiterer Schritt werden nun 
die finanziellen und interkommunalen 
Aspekte näher betrachtet. 
Sehr positiv ist die Entwicklung unseres 
KiFaZ in Dissen. Im letzten Jahr konnte 
ich Ihnen berichten, dass Dissen als eine 
von drei Kommunen für die „Frühen Hil-
fen“ an den Start geht. Die Aufgabenstel-
lung hat unser KiFaZ so hervorragend 
umgesetzt, dass es als Vorzeigemodell 
für die nachfolgenden Landkreiskom-
munen dient. Hier gilt mein Dank den 
Akteuren vor Ort,  ganz besonders Frau 
Daniels als Koordinatorin und dem Land-
kreis Osnabrück für die finanzielle Unter-
stützung. 
Die aktuelle Flüchtlingssituation be-
schäftigt uns auch auf Kreisebene. Es 
bedarf enormer Anstrengungen diese 
Herausforderung zu meistern. Nicht 

zuletzt, weil niemand wissen kann, wie 
viele Menschen noch Schutz in unserem 
Land suchen. Bereits im Sommer 2015 
hat der Kreistag die Mittel für den Spra-
cherwerb, als grundlegende Basis für 
Integration, deutlich erhöht. Zusätzlich 
setzt sich die CDU Kreistagsfraktion für 
eine spürbare finanzielle Entlastung der 
Kommunen ein. Es werden Gelder für die 
Sozialarbeit und die Unterstützung des 
Ehrenamtes sowie ein Pauschalbetrag für 
die Kommunen bereitgestellt. Es bedarf 
aber nicht nur finanzieller Mittel, son-
dern auch erheblicher organisatorischer 
Unterstützung. Der Landkreis hat bereits 
im September eine Taskforce Flüchtlinge 
unter Beteiligung von Bürgermeistern 
und einen Runden Tisch Migration unter 
Beteiligung der Kreispolitik eingerichtet. 
Wichtig sind eine gute Vernetzung al-
ler Beteiligten und die Hilfestellung für 
Kommunen und Ehrenamtliche vor Ort.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
gerne stehe ich Ihnen für Anregungen 
und Gespräche zur Verfügung und wün-
sche Ihnen ein glückliches Jahr 2016.
  

Klimaschutzinitiative des Landkreises – LED 
Tauschtag in Dissen

Flüchtlingssozialarbeit – Arbeitskreis Soziales 
unter Leitung von Meike Krüger zu Gast bei der 
Caritas in Melle
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 MGV „Germania-Concordia“ Dissen e.V. 

„Sängergemütlicher“ mit Grünkohlbuf-
fet am Sa., den 31. Januar 2015 im Land-
gasthof „Zum Keilerwirt“ ab 18 Uhr.
Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Hans-Werner Köhne.
Als Gäste einige passive Mitglieder, San-
gesfreunde aus Hilter und Kloster Oese-
de, eine Abordnung vom 55 plus sowie 
eine große Abordnung von der Freiwilli-
gen Feuerwehr.
Nach einem hervorragenden Grünkohl-
buffet begann der Chor mit dem heimat-
verbundeten „Röwekamplied“.
Es wurden weitere Lieder wie das „Bier-
lied“, „Beim Korn und beim Bier“ und 

mit Akkordeonbegleitung von Chorleiter 
Wladimir König „Santiano“, „Wo es Mä-
dels gibt Kameraden“ und „Wien bleibt 
Wien“ vorgetragen.
Ehrung verdienter Mitglieder:
2. Vorsitzender Bruno Renkwitz aus 
Osnabrück erhält für 50-jährige Sänger-
tätigkeit die goldene Ehrennadel des 
Deutschen Sängerbundes. Er sang seit 
1965 im „Karmann“ Chor, Osnabrück und 
nach der Auflösung ab 2008 beim MGV 
„Germania-Concordia“ Dissen. Zurzeit ist 
er im Urlaub. Nadel und Urkunde werden 
im auf der Jahreshauptversammlung am 
6. Februar übergeben.
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Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt:

Gustav Dünhölter der in diesem Jahr 
seinen 90.sten Geburtstag feiert und seit 
1982 mit seiner Stimme im II. Tenor un-
verzichtbar ist.

Josef Daniel (86) dicht darunter singt 
seit 1978 im I. Tenor

Konrad Balkenhohl (84) einst langjäh-
riger Sänger im Borgloher Chor singt seit 
1970 im I. Bass

Sie bekommen eine Rose und für weitere 
gesunde und singfähige Stimmen einen 
guten Tropfen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
aus den eigenen Reihen DJ „Andre“ mit 
einem bunten Mix aus Schlagern und Ol-
dies.
Für die wieder einmal tollen gestifteten 
Preise der TOMBOLA bedankt sich der 
MGV recht herzlich.                                  

Tel.: 0 54 21 / 23 59 
Mobil: 01 76/44 66 31 09
Fax: 0 54 21/9 498 43
Mail: friedhelm.mittendorf@osnanet.de

Die Brückenbauerin
Seit vielen Jahren ist es die Herzensangelegen-
heit von Emsal Okutur, Personen aus verschie-
denen Kulturkreisen, welche ihre neue Heimat 
in unserer Stadt gefunden haben, zu begleiten. 
Sowohl Behördengänge, als auch unterstüt-
zende Maßnahmen, die Menschen auch aus 
Flüchtlingsgebieten zu integrieren und in all-
täglichen Dingen zu unterstützen, gehört für sie 
zur Tagesaufgabe. Seit dem 01.06.2015 ist Frau 
Okutur offi ziell als Integrationsbeauftragte der 
Stadt Dissen tätig.
Kontakt: Zur Steinegge 10 · 49201 Dissen aTW
Tel. 0 54 21 / 52 59

Das 18. Sparkassen-Jazz-Festival am Bahnhof 
Dissen - Bad Rothenfelde war wieder ein voller 
Erfolg. Das letzte Juliwochenende bot erneut 
das Beste vom Jazz. Highlight war das Glenn 
Miller Orchestra Will Salden. Dem Team um 
den Vorsitzenden Hans Biewener vom Jazz Club 
Dissen - Bad Rothenfelde ist wieder einmal ein 
hervorragendes OPEN-AIR-KONZERT gelun-
gen. Jazz hören und sich wohlfühlen, erlesene 
Getränke, kulinarische Köstlichkeiten – auf der 
ganzen Linie wurde Klasse geboten!
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M·SOFT macht mobil
Vorausschauend planen und entwickeln − 
für Kunden und Mitarbeiter

Als Marktführer für Branchensoftware sind wir in den
Bereichen Handwerk, Maschinen- und Anlagenbau tätig. 

Unsere Lösungen sind bei mehr 5.500 Kunden an über 
40.000 Arbeitsplätzen im Einsatz. Für Service, Kompetenz 
und Know-how stehen über 120 Mitarbeiter in Entwicklung, 
Technik, Vertrieb, Administration und Support.

Sie wollen ein Teil unseres Teams werden?
Aktuelle Stellenangebote finden Sie unter www.msoft.de

Auch im Sommer 2015 
wieder DIE Anlaufstel-
le für jung und alt - das 
Aschener Stoppelfeld-
rennen organisiert von der Gruppe 6. Ben-
zingeruch, Motorenheulen und Teamgeist. Ein 
Verein ohne Nachwuchssorgen, wie das Foto 
der Siegerehrung in der Jugendklasse zeigt.

Ortsbesichtigung des Bauausschusses zur Ver-
kehrssituation am Kampweg. Gerade in den frü-
hen Morgenstunden wird die Straße von vielen 
als Abkürzung von Versmold ins Dissener Indus-
triegebiet genutzt. Eine Verkehrszählung mit 
Tempomessung wurde beantragt.
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Engagierte Bürgerinnen und Bürger Dissens 
gründeten 1998 den gemeinnützigen Kunst- 
und Kulturverein KuK Dissen e.V. Schnell war 
klar, dass der KuK ein Kunst- und Kulturhaus 
für Ausstellungen, für Begegnungen sowie für 
Veranstaltungen der künstlerischen Bildung 
benötigt. 2009 kaufte der Verein ein denkmal-
geschütztes Fachwerkhaus Am Krümpel 1a/
Ecke Bahnhofstraße in Dissen. Das Haus bie-
tet durch seine variablen Räumlichkeiten viele 
Möglichkeiten für das KuK-Konzept. Zu Beginn 
des neuen Tätigkeitsfelds standen die großen 
Ausstellungen von Christo und Jeanne-Claude 
(2008), von Udo Lindenberg (Herbst 2010) und 
von Armin Mueller-Stahl (Herbst 2011). Nach 
wie vor setzt sich der Verein auch besonders für 
das Zusammenspiel von Natur und Nahrung ein. 
Er unterhält Apfelbaumwiesen, deren Bäume er 
aberntet und für die Herstellung von Apfelsaft 
und –bränden nutzt. Im Juli 2015 gab sich der 
Verein einen neuen Namen, der die verstärkte 
Zusammenarbeit mit den Kunst- und Kulturver-
einen der Umgebung betont; er heißt nun: Kunst 
und Kultur im südlichen Osnabrücker Land e.V. 
Im November / Dezember 2015 präsentiert der 
KuK SOL die internationale Krippenausstellung 
in Dissen, und zwar in Zusammenarbeit mit dem 
Krippen-Team Glandorf, Kultour-Gut! Glandorf 
und dem Krippenverein Osnabrück Emsland.

Postkarten mit 12 verschiedenen Motiven aus 
Dissen bietet die CDU Dissen zum Verkauf an. 
Sie sind erhältlich bei Toto-Lotto Huxohl, der 
Bücherstube, im Secon-Hand-Laden und bei 
Toto-Lotto Eggert-Grambow

Mit einem Tag der offenen Tür feierte die Real-
schule Dissen ihr 120jähriges Bestehen.

Seit dem 14.12.2015 offi ziell im Amt: Frau Ange-
lika Scheurell, unsere neue Seniorenbeauftrag-
te. Wir wünschen viel Erfolg!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Kolpingsfamilie Dissen - Bad Rothenfelde 
bedankt sich bei allen, die eine Kleiderspende 
für die Gebrauchtkleider-Straßensammlung 
gegeben haben. Ein herzlicher Dank auch allen 
Helfern und allen Firmen, die uns kostenlos 
ein Transportfahrzeug zur Verfügung gestellt 
haben. Unterstützen Sie uns bitte auch weiter-
hin mit ihren Gebrauchtkleidern! Sie haben die 
Möglichkeit, unsere Container an der Kinder-
tagesstätte St. Ansgar, Meller Str. 19, auf dem 
Marktplatz, im Ortsteil Aschen, Ecke Schützen-
platz/Lindenstr. oder die nächste Straßensamm-
lung am 08.10.2016 zu nutzen. Wer in der Zwi-
schenzeit größere Mengen Gebrauchtkleider (z. 
B. aus Haushaltsaufl ösungen) abgeben möchte, 
der melde sich bitte bei B. Weinert, Tel. 4161, 
oder R. Schlingmann, Tel. 1314. Wir wünschen 
allen ein gesegnetes Neues Jahr 2016.
Ihre Kolpingsfamilie
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WWW.BEUCKE.COM

BEUCKE & SÖHNE GmbH & Co. KG
In der Garte 11-13
D-49201 Dissen a. T. W.
Telefon +49 (0) 54 21/ 301-0

BEUCKE TIEFDRUCK GmbH
In der Garte 11-13
D-49201 Dissen a. T. W.
Telefon +49 (0) 54 21/ 301-0

BEUCKE FLEXODRUCK GmbH
Am Piperfenn 6b
D-14776 Brandenburg / Havel
Telefon +49 (0) 33 81/21229-0

BEUCKE OFFSETDRUCK GmbH
In der Garte 11-13
D-49201 Dissen a. T. W.
Telefon +49 (0) 5421/301-800

cenadruck GmbH
Fritz-Kunke-Straße 8
D-31061 Alfeld (Leine)
Telefon +49 (0) 5181/84 90-100
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Impressionen vom
Jahresempfang 2015
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BEUCKE TIEFDRUCK GmbH
In der Garte 11-13
D-49201 Dissen a. T. W.
Telefon +49 (0) 54 21/ 301-0

BEUCKE FLEXODRUCK GmbH
Am Piperfenn 6b
D-14776 Brandenburg / Havel
Telefon +49 (0) 33 81/21229-0

BEUCKE OFFSETDRUCK GmbH
In der Garte 11-13
D-49201 Dissen a. T. W.
Telefon +49 (0) 5421/301-800

cenadruck GmbH
Fritz-Kunke-Straße 8
D-31061 Alfeld (Leine)
Telefon +49 (0) 5181/84 90-100
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Tannenbaum-Aktion am 9. Januar 2016

Wie in den Vorjahren führen die DLRG und die CDU Dissen 
wieder eine Tannenbaum-Aktion durch.

ACHTUNG!!!

Diese Seite bitte ausschneiden und am Baum befestigen. 
Bitte Name, Straße und Hausnummer angeben. Ohne 

diese Angaben erfolgt keine Abholung.

Die abgeschmückten Bäume sollten ab 9.00 Uhr 
deutlich sichtbar am Straßenrand liegen. Der 
Kostenbeitrag pro Baum beträgt 3 Euro.

Bitte ausfüllen:

Bitte nehmen Sie unseren Baum mit. (Kostenbeitrag 3 Euro)

  Geld am Baum            Bitte klingeln            (Bitte ankreuzen)

Name:         ______________________________________________________________________________

Straße, Nr: ______________________________________________________________________________

Tannenbaum-Aktion am 9. Januar 2016

Wie in den Vorjahren führen die DLRG und die CDU Dissen 
wieder eine Tannenbaum-Aktion durch.

ACHTUNG!!!

Diese Seite bitte ausschneiden und am Baum befestigen. 
Bitte Name, Straße und Hausnummer angeben. Ohne 

diese Angaben erfolgt keine Abholung.

Die abgeschmückten Bäume sollten ab 9.00 Uhr 
deutlich sichtbar am Straßenrand liegen. Der 
Kostenbeitrag pro Baum beträgt 3 Euro.

Bitte ausfüllen:
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Stadtfestaktion 
„Dissen ist bunt“
Viele haben auf dem Stadt-
fest „Dissen skurril 2015“ 
am Stand der Stiftung Dissen 
mitgeholfen. Auch viele Kinder aus der Malschu-
le von Gaby Placke sowie der Grundschule ha-
ben mit gemalt. So sind über 200 bunte Bilder 
entstanden. Verschiedene Motive und Stile wur-
den auf Stelen montiert. Zusammen ergeben sie 
ein besonderes, schönes Bild. Die Stelen wurden 
Mitte Oktober im Homann - Park aufgestellt und 
sollen zeigen: wir gehören in unserer Buntheit 
zusammen! In Dissen leben seit vielen Jahren 
Menschen friedlich miteinander zusammen, die 
aus den unterschiedlichen Nationen, Kulturkrei-
sen und Religionen dieser Welt stammen. Damit 
dieses friedliche und erfolgreiche Miteinander 
für unsere Zukunft weiterhin so bleibt, setzen 
wir uns als Stiftung Dissen gemeinsam mit an-
deren Institutionen und Vereinen ein. Die Stelen 
im Homannpark stehen für ein friedliches Mitei-
nander in unserer Stadt.

Der erste Arbeitseinsatz des Jahres für einen 
guten Zweck: Die Tannenbaumsammelaktion zu 
gunsten der DLRG.

Blick auf den idyllischen Zuckerbäckermarkt am 
1. Adventswochenende.



30

CDU-Stadtverband Dissen aTW - Der Vorstand

Beisitzer im Vorstand:
Andreas Austmeyer
Wolfgang Dettmer
Irene Klenke
Ulrich Lindhorst
Reiner Marjenau
Beate Marrek
Louis-Ferdinand Schwarz
Simon Raube

Beisitzer im Vorstand kraft Amtes:
Björn Hawes (Mittelstandsvereinigung)
Stefanie Hörning (Fraktionsvorsitzende)
Meike Krüger (Kreistagsabgeordnete)
Theda Pollmann (Junge Union)
Elisabeth Siebert (Frauen Union)

CDU-Stadtverband Dissen aTW
Auf der Heue 12
49201 Dissen aTW
info@cdu-dissen.de 

Heiner Prell
Vorsitzender

Meike Krüger
stv. Vorsitzende
stv. Kreisvorsitzende

Peter Lippold  
stv. Vorsitzender

Michael Kraak 
Schatzmeister

Ernst-Michael Kalwa  
Schriftführer

Interessierte Dissenerinnen und Dissener, die 

gerne mitarbeiten sowie sich in Aktivitäten und 

Diskussionen einbringen möchten, sind im CDU 

Stadtverband Dissen herzlich willkommen!
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Sprechen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.
CDU Stadtverband Dissen aTW – Die Fraktion

Stefanie Hörning
Im Dorfe 10
Tel. 81600

Andreas Austmeyer
Am Karlsplatz 1
Tel. 4537

Michael Kraak
Elisabethstr. 23 a
Tel. 8668

Meike Krüger
Heideweg 11
Tel. 05424/4570

Peter Lippold
Elisabethstr. 42

Reiner Marjenau
Große Str. 6
Tel. 4421

Michael Menzel
Osnabrücker Str. 113
Tel. 05424/4416

Jochen
Meyer zu Drewer
Heidenrichte 24
Tel. 1633

Heiner Prell
Auf der Heue 12
Tel. 1616
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gesundes Neues Jahr

2016!


